
I
- -

"
- - :.--rr. .

M OOt ljSll
?

Jahrgang 6. Office: 120 Ost Marylaild Straße. No. 283.
mammmmmmmmmmmmmmmmammimmmmmtmmmmmmmmmmmmmmimmmmmmm'mmmmmmmmmmmmmmmmmmmmm

Jndianapolks. Jndkana, Samstag, den 30, Juni 1003

i i i

Ber Kabel.Während es eine Zeit lang so auSNeues lw Telegraph.Anzeigen rn p(TO Trn ri mitt mttI im 1
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Wootondo der New Yorlr Strasse.

WÄmchM
ein Hazeltvn BroS. Piano,

ein Erneg Gabler Piano,
ein Bebning L5 Sobn Piano,

oder andere Sorten Pianos,
eine Sterling Lrgel, eine F. Wahne Lrgel

zu kaufen oder zu miethen, ferner Piano-Decke- n oder Stsible, zu außer-ordentli- ch

billigen Preisen, so wenden Sie sich an

Pearson's lusic House,
No. 19 Nord Pennsylvania Straße,

(Söhner'S früherer Platz.)

Stirnmen und Neparaturen eine Spezialität.
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55ms Mühle.

alle Aufträge !

Ecke Archer Str.,
und

Clifford Avenue.

Süd - Ende der Alabama Straße
Inälanavol!, Ind.
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sah, als ob der Oberarchitekt Hill sich

nicht deS direkten Betruges, sondern nur
der nachlässigen Pflichtversäumnib schul

dig gemacht habe, treten jetzt Zeugen ge

gen ihn auf, die ihn der schlimmsten Cor
ruption anklagen. Es wird behauptet.
dab er Contrakte mit einer gar nicht exi

stirenden Firma abschloß, die einMitglied
im Architektenamte selbst hatte. Ferner
soll er sich geweigert haben, eine alte

Forderung zur Zahlung anzuweisen, bis
ihm eine Commission bewilligt würde.
und letztere soll dann von Gannon, jenem
Mitgliede der Schwinde'.firma aus
zehn Prozent festgesetzt worden sein.
Der Ansprucherhebende weigerte sich,

diese 10 Procent zu bezahlen, wandte sich

direkt an den Congreb und erhielt sein

Geld, währeny Gannon vom HilsS

Schatzamtssekretär French entlassen
wurde. Hill leugnet natürlich, ebenso

Gannon, aber es scheint, als ob sehr

starke Beweise für da Bestehen emeS

Ringes vorlägen. Uebrigens mub
Hill sehr groben .Einflub" besitzen, denn
selbst Zeitungen, die schon manche Cor

ruption aufgedeckt haben, suchen die An

klage gegen ihn beharrlich todtzuschwei

gen. Um so wichtiger ist es, letzterer auf
den Grund zu kommen.

Drahtnachrichten.
AuS- - und Einfuhr.

Washington, 29. Juni. Die
Einfuhr während des mit dem 31. Mai
1882 ablaufenden JahreS delief sich auf
721.lZ63.48Z, die Aussuhr aus $820,403,.
131. Die Einsuhr hat gegen daS Bör
jähr um $7?0,870,731, die Ausfuhr um

$57.488.561. zugenommen.

Blattern.
Washington!). Juni. Untei

den Arizona Indianern sind die Blattern
auSgedrochen.

Der Trade Dollar.
N e w o t k, 29. Juni. Fast alle

Geschäftsleute weigerten sich heute Trade
Dollars, welche bisher zum vollen Nenn- -

werthe zirkulirten anZahlung zu nehmen.
Die Weigerung ging von der Mercantile
Exchange aus, und man betrachtet sie all

gemein als eine Spekulation, indem nicht

mehr als 85 Cents für den Dollar bezahlt
werden.

Völkerrechtliches.
N e w Y o r k, 29. Juni. Die

von Amerika hat so!

gende Delegaten zu der am 11. Sept. in
Mailand tagenden Conserenz zur Refor-mirun- g

und Codisizirung des Völker-

rechts ernannt: David Dudley Field,
Friederich A. P. Barnard, ChaS. A.

Peabody, Vincenzo Botto, Alez Porter
Morse, Jrcing Browne, Rev. Andrew

Peabody, Howard Payson WildeS, Ro-g- er

Foster, Wm. H. Hunt, Minister to

Russia; Chcnles H. Baldwin, Rear Ad-

miral; ThomaS Hunt, Wm. S. Pres-to- n,

Präsident der University of Louisi

an; Colonel M. Jngersoll, William
Cruger Pell und Dr. George L. Pea
body.

Werden sich' s überlegen.
C h i.c a g o, 29. Juni. .Alle Blätter

mit Ausnahme eines einzigen haben die

Forderung der Schriftsetzer um Lohner

höhung abgeschlagen. Die Herausgebe
sagen, sie seien nicht im Stande die

Kostender Herstellung ihrer Blätter zu
vergröbern. Seitdem eö bekannt wurde,
dab die hiesigen Schristfitzer einen Aus
stand beabsichtigen, haben eine Meng,
Schriftsetzer vom Lande um Stellen
nachgesucht. Wahrscheinlich wird der
Ausstand unterbleiben.

Neu er W eizen.
St. Louis, 29. Juni. Ungesäh,

5000 Bushel neuer Weizen von Tenneffee,

Kentucky, Illinois und Missouri kamen

heute hier an. Derselbe wurde zu $1

verkaust.

Eine Explosion.
W i n n e p e g. Man., 30. Juni. Bei

dem Brande des Lagerhauses von I. H.
Ashdowe explodirten mehrre Fässer Pul
ver, wobei zwanzig Personen mehr oder

weniger verletzt wurden.

' SchiffSnaehrichteu.

Q u e e n S t o w n, 29. Juni. Ana.ek. :

Schwitzerland", .Scythia" und .Gali
leö- - von New Aork: .Ohio-- von Balti
more.

L o nd o n, 29. Juni. Angekommen:
.Schwitzerland" von New Vork.

B o st o n, 29. Juni. Angekommen :

.Norseman" von Liverpool.
New York. 23. Juni. Angek.:

.Holland" von London; .State of Flo-

rida" von Glasgow und .Adriatic" von

Liverpool.

Feuer.
B e r l i n, 29. Juni. Heute Nach,

mittag brach in Aachen Feuer auS.
Neun Häuser sind bereits niedergebrannt.
Der RathhauSthurm steht in Flammen.

Preußen und der Vatikan.
B e ? l i n, 29. Juni. Die letzte Note

d'S Cardinal Jaeobini an Preuben ent
hält. den Vorschlag, dab der Vatikan die

Verpflichtung, die Regierung, von allen
Ernennungen - zu notifiziern, anerken-

nen, dagegen solle sich Preuben verpflich-
ten, der Ausübung der kirchlichen Funk
tionen und der Erziehung der Priester
keinerlei Hindernisse in den Weg zu legen.
Der Cardinal drückt den Wunsch aus, die

Unterhandlungen fortzusetzen, trotzdem
Preuben gegen allen diplomatischen Ge
brauch daS Kirchengesetz passirt habe,
während Unterhandlungen in Schwebe
waren.'

L o u i f e Michel.
P st r i 8, 29. Juni. Zahlreiche Ber.

uche wurden unternommen, um Präsi
dent Grevy zu bewegen, da3 Urtheil ge

gen Louise Michel zu mildern, aber Alles
vergebens, der Präsident blieb unbeug
am. Die Zeitungen eröffnen Subskrip

tionen für die Familien der Verurtheil
ten.

Die Cholera.
Paris, 29. Juni, Die .TempS"

weist darauf hin, dab fedeS Land, mit
Ausnahme von England, Vorstchtsmab
regeln gegen die Einschleppung der Cho-

lera treffe und fügt hinzu, dab wenn die

Krankheit England erreichen sollte, ihre
Ausbreitung über den Continent nicht
mehr verhindert werden könne.

Madrid, 29. Juni. Es herrscht

hiergrobe Bestürzung wegen deS AuS- -
bruchS derCholera undQuarantainemaß
regeln werden eingeführt werden.

London. 23. Juni. Der Dam
pfer .St. Bernard," mit Cholerakranken
an Bord, kam gestern von Bombay in
Havre an, und fuhr bald nachher wie-

der ab.
Von Manfurah werden fünfzehn

Todesfälle in Folge von Cholera U
richtet.

A l e x a n d r i a, 29. Juni. Das
Ministerium hat der SanitätScommis-sio- n

5000 Pf. Strl. bewilligt. 2000
Personen sind aus der Stadt geflohen.

Die Tonking-Affaire- ..

London, 29. Juni. Die Uni.
Handlungen zwischen Frankreich und
China sind zwar nicht abgebrochen, haben
aber auch keine Fortschritte gemacht.

China bereitet sich auf den Krieg vor.

DieVer. Staatenunddie
Pforte.

C o n st a n t i n o p e l, 29. Juni. Der
amerikanische Gesandte Wallace weigert
sich positiv die Giltigkeit des neuen
TarisS anzuerkennen.

ZceCrcamParlor.
Alleinige Agenten f ür

Berliner Eelviirz Chocolade.

Große Auswahl von KnchenDerzieruugen.
Lieferungen für Hochzeiten und andere Fest

lichkeiten. Allek, was in die Conditorei

Branche einschlägt.

Serr Carl Warmelina. kam erst kürzlich oon
Deutschland, g r sich zum Zwecke der Vervollkomm
uung m der uandttore; ausgeya nen, zurui.

Gebrüder Warmeling,
No. 17S Madison Ave.

-

F
' (DUa e b Es:2

t3F Die beste 5 Cent kigarre in Amerika.

Havanna Ftller.
&C111SXJTjTu ä& krag,JndianPlt.

Auskunft kd gerne ertheilt.

te dieser Sdatte unter dem Titel .Qerlenat,
-- Oesaät .Gefunden, .erloreu
soweit dieseldeu richt Geschäftieozeig find

,d den Kaum von drei Zeile nicht überfiel,

gen, derdea unentgeltlich aufgenommen,
klnzeigea, Kelche bis Mag 1 Uhr

ibgegebea derden, finden noch am selbigen

Lage Ausnahme.

Verlangt.
C7of rttt4 Sin deutscher SCI ann ohn

Derzungr . Familie, welch? den Acker,
und Weinbau, !vaum und Viehzucht vrstebt,wünscht
dauernde Arbeit. Zu erfragen bei Herrn Maier.No.
bsl adison A,nue. 5jul

STotfrtttA tln Stelle II Zmmirmäd.ovviuuui chen, womöglich in einer
amerikanischen Familie, on einer erst kürzlich einae
wanderten, xedildeten jungen Dame, die deutsch,
fran,Skisch ud italienisch, spricht und im Stande

are darw Nnterricbt in ttbetle. 9146. 165
sburn Straße. sjui

GV1.4. Ein ,6?Zbriaer Junge, der
Olt4UUUl . deutsch und naltsch spricht

sucht ein Stelle in in, Sroeery ode in andern
Seschifte. Nachzufragen in der Ossice dI Bl. vjSI

STof Ein Mädchen für öhnlicheertUNar iiubeit in No. 8i Nord

jt Vlraze. ziui

Verlangt: K.Tr
kann. s..rg.Waa.r.Eh.lb,vill..d. 2ii

CTe,tiit ine Frau. ,m Waschen, am

n. ontag oder :en,ta Itver
Loche. Nachzufragen No. WK Oft Ohu, Straße, ftt

. ffin Müdck.n. t lt n
m. M V m ww m v mJVllUUHL 1i-- ,7 Jahren in kinr dnt--

schn Familie. Nachzufragen N. 197 Nord ast
trae. oa

Verloren.
Verloren wurde ein Waschwrtnaer. von.i a ä.-i- er.r IM AJ m IVUil SJ4IUH( VII I
lur Sürtklbahn. Der Binder ift gebeten, denselben
vi. 13 sas Delaware Strafe abzugeben. 2i

Ein wahrer Luxus
ist ein

Barnberger
SymmöV-Hmö- !

Sine große Autwahl verbunden mit iedn- -

gen Preisen, bietet dem Käufer die beste Gele I

genheit sich e'uie bequeme Kopstedeckunz anzu.
sckaneu. I" 1

VCO. 16 AD. Washingtonstr.
.mw Gerten !

(früher Volksaarten.)

Großes Conzert
am

SamstagAbcnd,30.Junl
rs-- Eintritt frei.

Chas.Schwenz6i''fl
Sommer-Garten- ,

435 Madijon Avenue.

heute und jeden Samstag Abend,

crrpK sitnnrprf?VHitii.
I

Ter Sarlkn ift, besonder, silr Familien, einer der
schönken und kühlsten der Stadt. Gute und frisch

ellank kkven nel veraorklcyk.
81 ladet freundlichst ein

Oliaft. Schwenzer.

Germania Sommer - Theater !

. O. Ecke narret und &Mc Straße.

tlntin6mcr Dramatisch? Octcin.
Tirekror .ff. tndemann.
Aiusik Direktor H. D. BMenher,,

Sonntag, den 1. Juli :

3 ntifiMivrtfrVS tsvliim
r
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Neuesttl Volkistäck mit Gesang in i Bildern
on H. Willen.

intrittsprets 35 Cent.
Inder unter l Jahren 10 Gtnti.

nfang 8 Uhr. 5assnErSffnuna. 7 Uhr.

Große Eröffnung !

Montag, den 2. Juli,
eröffne ich meine neue

IjAXTa RSTa stA O
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No. 7 t Sud Telaware Strabe.
Um die Eröffnung würdig zu feiern, werde

Z) meinen anen elnen.
estg en UNcy !

dorseden, der weder i Quantität uock in Quali
tZt i sr4,z?s tnttrK srr.. n , f ; .r.. i j.
.Ib5ü' i .f.us lsoer ergeoeufi e

PETER FRITZ.

Wetteraussichten.
W a s h i N g t 0 N, '30. Juni. 6tcN

lenweise trübes Wetter, und Regen
schauer, veränderlicher Wind, stationäre
Temperatur.

Die Duellanten.
Staun ton, Va. 30. Juni. Die

Redakteure Beirne und Elam trafen sich

heute endlich. Die beiden ersten Schüsse

gingen fehl, der dritte SchuK traf Elam
in der Hüfte ud Beirne blieb unverleht.

Ein Schuljunge erhängt sich.
Philadelphia. 30. Juni.

Leroy Currier, ein 13jähriger ttnabe und

1! Sonn tintt fflicrn Känate iifi im
RtUtr aus. Wer Bater aiebt als Ursache

an, dab er schwer gelernt habe und daß
ihm seine Schulaufgaben viel Sorgen
machten.

Mormonen. ,.

New V o r k, 30. Juni. Der morgen
Dampfer .Nevada- - hat 700

Mormonenvroseluten an Bord. Diesel
den reisen sofort nach Utah weiter. Die

.
MorM0NeNMlsst0Näre iN Ellk0pZ WZrkN
so erfolgreich, dak noch weitere 5000- - -

Neubekehrte erwartet werden.

Feuer.
L o n d o n, 30. Juni. DaZ Feuer in

Aacken imiöm, öl) QUitt UND oaS Dack
. . " . - '

lunv oie ourme oes Natllyauies vrann
ten nieder.

Dürsen nicht nach Mekka.
Algier. 30. Juni, Die Pilgerfahrt

nach Mekka ist wegen der in Egypten
herrschenden Cholera untersagt worden.

Allerlei.
In dem einer Prästdentenwahl vo

rausgehenden Jahre kann KeinerGouvkr
nörSkandidat seinohneLkalldldat für die

Präsidentschaft im kommenden Jahre zu
sein. Hoadley von Ohlo htlkt eS hat
PräsidentschastSaspirationen.

ctr .w a.i. r
Alemano oerer meyr ven rsvlg an.

als der Amerikaner. Ekst waren die Re
publikaner von Iowa für Submission,
nun nachdem die ProHiditionisten durch
die Unthätigkeit ihrer Gegner einen Sieg
erfochten-haben- , sind sie für Prohibition.
ES kommt in der Politlk heutzutage nicht

mehr auf Recht oder Unrecht an, sondern
auf den Erfolg, denn dieser bringt Aemt
chen und Geld.

Daß die amerikanische Beutepolitik
Heuchler erzeugt, dab sie sogar die freie

Geistesregung unterdrückt, davon liefert
Herr Kasson von Iowa, welcher, den
Vorsitz bei der republikanischen Staats
convention führte, den besten Beweis.
Dieser Mann hat sich lange Zeit als
Gesandter in Wien aufgehalten. Nun
giebt eS bekanntlich auf dem Erdenrund
kein gemüthlicheres und lebenslustigeres
Volk als das Wiener.

Herr Kasson hat sich ganz gewiß in
Wien nicht fortwährend in sein Zimmer
eingeschlossen. Er hat ganz gewib im
Prater und an anderen öffentlichen Plä

V?. im! !. C M.. JC- -- .'vkn 0 ÄZlkNkr lyr qlvrllzaler ttlNleN
sehen und daber auSgesunden, da man
trinken kann, ohne . ein Söffe! und
Rausbold zu sein. In Iowa aber sind
nun gerade die PröHibUionisten dem
Recht und dem gesunden Menschenver
stände üb" und so findet eS Herr Kas
son jedenfalls profitabler sein Bischen ge-

sunden Menschenverstand und sein

RechtSgesühl einstweilen bis auf gelege- -

nere Zeit in eine Ecke zu legen. Der
amerikanische Prosessionspolitiker ist ein
Mucker und Feigling.

Dem Sängerfeste in Buffalo wird
durch daS dortige Executivecomite, das
seine Verhandlungen in englischer

Spracht führt und die Berichte über die-

selben natürlich auch in derselben Sprache
labsabt und veröffentlicht, ein amerikani
scher Anstrich gegeben, waS bereits in und
auberhalb derPreffe zu allerlei anstößigen
Bemerkungen Veranlassung bot. Jetzt
kommt aber auch daS mit der Besorgung
der Druckarbeiten betraute Comite und
beschliebt, dieselben nur in englischer
Sprache und zwar in einer amerikani
schen Druckerei anfertigen zu lassen.
Darüber zur Rede gestellt, soll der Vor- -

sttzer des Comites zur Antwort gegeben
haben, man könne sich nicht mit Ueber- -

setzungen besasien. Also kein Deutsch
ÄIC hinMtn ieder. Unter

solchen Umständen werden die Gesang- -

'rln ih?rtIT2 nittfi MnsifidTtn tirI Vlttlll jvvnii. H( MiigiHiiH w- -

mt amerikanische Compostrionen

I ..,.,n, ,tw Vanlcea Ntttt.ilp."
der..... .I v cn ü 1
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9Um MÄhle.

Vorbereitet für

Die Einrichtung meiner neuen Mühle ist jetzt fertig. Ich habe die besten Maschinerien
und eine der best ausgestattete Mühlen im Lande.

Jacob Ehrisrnan,
Indianapolis, Ind.

60N0 IHcbcHöHcoil- -
ö jl.Z. V ni . n n i ni i i in ii

? mm - nniipr m wm - rnn mm7 wiuuiii . uuiiui uiiu uuuui nun iiuiuu I

(Dampfkeffel' und Eisendlech.Waaren Fabrik.)
. Tobn A. Mi. Cox,

57 & 59 Oft Warylakd Straße, Indianapolis.
Fabrikant aller rtk Dampfkessel, spirsl ekimnexs unck dreekiuss,

teed steamers, tanks, grain conxej-ore.-
" isenarbtltkn an Gebäuden,

Besondere SUfmctkfamkeil wird Reparaturen zugewendet. Man spreche vor.

QMZgyö zmt 'SJtJfp
Wrought-Iro- n Pipe, Fittings, Brass Goods,

Alle für Damps, Gas unb WasserKilungm, Olcitteitn und Maschwinweik
fldtttn Ltiji'Artiktl. AuItrSgk Ltldt pkQpt auietsZirt.
' Zto. ld N. 7? Osit zpennsylvarzka CicaCe, JndialpvIiZ, Ind.
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